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Vollversammlung
der SKJ Laurein 

Am 23. Januar 2022 fand ein Umtrunk 
der Südtiroler Katholischen Jugend 
Laurein statt.

Die Jahreshauptversammlung 2022 
fand im Rahmen eines Umtrunks im 
Freien, unter Einhaltung der aktu-
ellen Corona Bestimmungen, statt. 
Der Kassabericht 2020 bzw. 2021 
und das Protokoll der Jahreshaupt-
versammlung 2020 waren für die 
Mitglieder einsehbar. Der Ausschuss 
begrüßte die Mitglieder und es folg-
te ein gemütliches Beisammensein. 
Natürlich waren auch wieder neue 
Mitglieder zur Versammlung einge-
laden und wurden im Verein aufge-
nommen. 

Marion Ungerer

Traditionelles 
Singen der SKJ 

Dieses Jahr organisierte die Südtiroler 
katholische Jugend erneut einen Ju-
gendchor für den Stephanstag.

Wir haben uns Anfang November 
zur ersten Probe getroffen und ha-
ben jede Woche regelmäßig geprobt. 
Hierfür wurden wir von 17 fleißigen 
Sängern unterstützt, sowie auch 
von Stefanie am Klavier und Debo-
rah bei der Liederauswahl und beim 
Dirigieren. Unser erster Auftritt war 
in Laurein, am 26. Dezember 2021, 
wo es ja traditionell ist, dass wir die 
Hl. Messe mitgestalten. Eine Woche 
später am 02. Januar 2022 haben wir 
auch die Hl. Messe in Proveis mitge-
staltet. Dieses Jahr wurden wir auch 
nach Unsere Liebe Frau im Walde 
in die Wallfahrtskirche eingeladen, 
über diese Einladung haben wir uns 
sehr gefreut. Unser letzter Auftritt 
war dann dort am 09. Januar 2022. 
Als kleines Dankeschön an unsere 
Sänger haben wir alle noch zum Piz-
zaessen eingeladen. 
Bei allen Auftritten wurden die der-
zeit gültigen Covid – 19 – Bestim-
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mungen eingehalten und immer flei-
ßig getestet. 
Es hat uns allen sehr viel Spaß ge-
macht zu singen und wir freuen uns 
schon auf den nächsten Auftritt.

Marion Ungerer
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Kinderfasching

Wir, der Bildungsausschuss von Laurein 
und die Minis Lafreng haben mit viel 
Vorfreude heuer wieder einen Faschings-
nachmittag geplant.

Am Rosenmontag war es endlich 
so weit, viele Kinder haben sich am 
Nachmittag mit guter Faschingslau-
ne auf dem Spielplatz versammelt. 
Von dort aus sind wir mit viel Konfet-
ti und guter Laune in vier Kleingrup-
pen zu einem Umzug durch das gan-
ze Dorf gestartet. Unterwegs waren 
3 Stationen aufgebaut, wo sich die 
Kinder auspowern konnten. Bei der 
ersten Stationen durften alle zeigen, 
mit welchen Schwung sie Dosen um-
werfen, Steine in Becher und Ringe 
auf Stöcke werfen können. Weiter 
ging es zu einem Geschicklichkeit-
sparcours, es galt dabei gut zu über-
legen welche Hand und welcher Fuß 

wohin gestellt wird. Als Letztes ba-
lancierten alle noch ein Bonbon auf 
einem Löffel an Hindernissen vorbei 
und aßen kleine Würmchen von der 
Leine. Wieder auf dem Spielplatz an-
gekommen, tobten sich alle bei ver-
schiedenen Spielen gemeinsam aus. 
Gestärkt durch einen Faschingskrap-

fen gingen alle müde und zufrieden 
nach Hause. Es war uns eine große 
Freude endlich wieder mit den Kin-
der zu spielen und zu feiern, es war 
schön, dass so viele Kinder unserer 
Einladung gefolgt sind!

Ungerer Veronika

Ein Hoch auf die 
Minis Lafreng
Es war damals das Jahr 2010 als in 
Laurein etwas ganz Neues entstand: 
Die Minis Lafreng wurden ins Leben 
gerufen. 

Die Ministranten bekamen mit ih-
rem neuen Namen und der engeren 
Verknüpfung zur Katholischen Jungs-
char Südtirol eine Menge Esprit und 
frischen Wind und durch die Jahre 
entwickelte sich unser Verein unter 
der Leitung von Veronika Ungerer zu 
einer richtigen kleinen Familie, wo für 
jeden Platz ist. Platz zum Man-Selber-
Sein, Platz zum Dampf-Ablassen, Platz 
sich ganz frei zu entfalten und zu ent-
wickeln und das für jede Altersgrup-
pe.

Das wollten wir feiern und das groß. 
Eigentlich schon 2020, doch die Pan-
demie machte uns leider einen Strich 
durch die Rechnung. So entschieden 
wir uns unser Jubiläum zu vertagen 
und 2021 eine 11-Jahresfeier zu 
schmeißen. Nach reichlich Vorberei-
tung war am 14. August der große 
Tag gekommen. Schon am Nachmit-
tag begannen wir die Feierlichkeiten 
mit einem Kinderfest, zu dem nicht 
nur Ministranten, sondern auch alle 
anderen Kinder eingeladen waren. 
Nach einer jungscharwürdigen Be-
grüßung konnten sich die Kinder an 
verscheiden Stationen austoben. Es 
gab Parcours, die es zu überwinden 
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Unser neuer 
Mitarbeiter 
Stefano Gabriel Mena 
stellt sich vor
Mein Name ist Stefano Gabriel Mena, 
ich bin 19 Jahre alt und habe vor kur-
zem meine Banklehre bei der Raiffei-
senkasse Ulten-St.Pankraz-Laurein im 
Hauptsitz von St. Walburg begonnen.

Aufgewachsen bin ich in St. Wal-
burg und habe die Oberschule FOS 
Marie-Curie in Meran besucht. In 
den Sommerferien absolvierte ich 
verschiedene Praktika im Touris-

Eislaufplatz

Auch diesen Winter wurde vom SVLP 
und der Bauernjugend Laurein wie-
der der Eislaufplatz auf dem Laureiner 
Sportplatz errichtet.

Dank der fleißigen Vorbereitungen 
und Räumungsarbeiten der Mitglie-

Neue Funkgeräte
für die Feuerwehr
Laurein

Damit die gesamte Einsatzkette im Not-
fall reibungslos funktionieren kann, 
müssen alle Einsatzkräfte die Möglich-
keit haben, wichtige Informationen un-
tereinander auszutauschen.

Dabei erfolgt die Kommunikation 
über das Landesfunknetz, das auch 
von den Freiwilligen Feuerwehren des 
Landes genutzt wird.

mussektor und in der Gastronomie, 
wodurch ich den Umgang und Kon-
takt mit Menschen zu schätzen lern-
te und neue Erfahrungen sammeln 
konnte. Nun bin ich glücklich, meine 
Erfahrungen in die Tat umsetzen zu 
dürfen und freue mich über meinen 
neuen Arbeitsplatz in der Raiffeisen-
kasse Ulten-St.Pankraz-Laurein, der 
viele neue und interessante Tätigkei-
ten mit sich bringen wird. 

der und der eisigen Temperaturen, 
konnte der Eislaufplatz im heurigen 
Jahr bereits am 26. Dezember geöff-
net werden. Wie in den vergangenen 
Jahren, war der Platz auch dieses 
Jahr gut besucht und für Klein und 
Groß eine willkommene Freizeitbe-
schäftigung. 

Lisa Weger

galt, eine Mandalaecke, ein Plätzchen 
zum Basteln eine Schminkstation 
und vieles mehr. Alle kamen auf ihre 
Kosten! Nach einem gemütlichen La-
gerfeuer mit leckerem Stockbrot gab 
es noch eine besinnliche Andacht. 
Zusammen fierten wir nicht nur un-
seren Verein, sondern auch unseren 
Glauben!

Mit dem Einbruch der Nacht ging es 
für die jüngeren unter uns nach Hau-
se. Dafür stießen andere Mitfeiernde 
zu uns. Unter andere beehrten Herr 
Bürgermeister Hartmann Thaler und 
einige Gemeinderatsmitglieder uns 
mit ihrer Anwesenheit. Ex-Ministran-
ten und unsere Nachbarjungschar 
aus Proveis feierten mit uns das Be-
stehen der Minis. Besonders freuten 
wir uns über die Ankunft von Philipp, 
Madda und Lena, die zur Diözesan-
leitung der Jungschar gehören. Es 

gab eine Rede von Veronika und den 
aktuellen Gruppenleitern, eine Foto- 
und Videopräsentation, viele nette 
Ratscher, gutes Essen und wunder-
bare Stimmung. Auch  gespielt wur-
de ausgiebig, denn das Kind in uns 
bleibt bekanntlich ewig erhalten, 
wenn man es nicht hinter kalten Her-
zen versteckt.

Die 11-Jahresfeier der Minis war ein 
voller Erfolg! Auch dank der freund-
lichen Unterstützung der Raika Lau-
rein, bei der wir uns an dieser Stelle 
herzlichst bedanken möchten. Wir 
hoffen auf weitere schöne Jahre, in 
denen wir Kindern Lebensraum bie-
ten, gemeinsam Spaß haben, unse-
ren Dienst am Glauben verrichten 
und zusammen wachsen dürfen.

#dasallesistjungschar
Hannah Tonner

Das derzeit analoge Landesfunknetz 
wird in den nächsten Jahren auf ein 
digitales System umgestellt, das auf 
TETRA-Standard (Terrestrial Trunked 
Radio) basiert. Die Kommunikation 
läuft zwar nach wie vor über Radiosig-
nale, die über die Luft übertragen wer-
den. Durch die Errichtung zusätzlicher 
Senderstandorte wird aber eine noch 
bessere Funkabdeckung erreicht. 
TETRA-Funkgeräte verfügen über 
ähnliche Funktionen wie ein Smart-
phone. Zwei Geräte können dadurch 
auch direkt miteinander kommuni-
zieren, ohne dass auf das Funknetz 
zugegriffen wird. Dadurch ist künftig 

auch in Gebieten, die bisher in einem 
sog. „Funkloch“ lagen, eine Kommuni-
kation möglich. 
Weil TETRA-Funkgeräte oft in Extrem-
fällen zum Einsatz kommen,  sind sie 
robust, haben klare Farbdisplay und 
eine eingebaute GPS-Ortung. Es ist 
außerdem möglich über einen ent-
sprechenden Knopf am Gerät einen 
automatischen Notruf abzusetzen, 
sollte sich die betreffende Person in 
einer besonderen Notlage befinden. 
Vom Display des Gerätes kann zu-
dem abgelesen werden, in welcher 
Richtung und Distanz sich der aktu-
elle Gesprächspartner befindet –dies 
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Liebe 
Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger!

Ein Viertel des Jahres 2022 ist schon 
wieder vorbei. Langsam nähern wir 
uns dem Frühling. Die Tage werden 
länger, und wir verspüren wiederum 
das Erwachen der Natur. 

Zurückblickend auf die vergange-
nen Monate wollen wir aber dank-
bar sein für die sonnigen Tage und 
die eher milden Temperaturen. Der 
Winter hat heuer Gott sei Dank seine 
Krallen nicht so stark ausgestreckt 
wie im letzten Jahr.

Dafür sind aber über Osteuropa 
dunkle Wolken aufgezogen und ha-
ben mit dem aktuell stattfindenden 
Krieg in der Ukraine einen Konflikt 
mit unvorstellbaren  Folgen ausge-
löst. Schon wieder ist dieses Land 
wie im zweiten Weltkrieg Schauplatz 
von kriegerischen Auseinanderset-
zungen. In Russland und in der Uk-
raine haben damals auch zahlreiche 
Proveiser wie auf unserem Krieger-
denkmal ersichtlich ihr Leben für 
eine menschenverachtende Ideolo-
gie lassen müssen. Für mich ist es 
unvorstellbar, dass es im 21.-igsten 
Jahrhundert noch einen Krieg in Eu-
ropa mit diesen Ausmaßen geben 
kann. In Erinnerung an ein Gespräch 
vor über 25 Jahren mit der Tante 
Frau Lehrerin Gamper Zita vertrat 
ich damals die Meinung, dass nach 
dem Zusammenbruch der Sowjet-
union in Europa die Kriegsgefahr für 
immer gebannt sei. Sie warnte mich 

aber und meinte, dass ein Krieg im-
mer wieder ausbrechen kann, und 
siehe da, sie sollte mit ihrer Aussage 
recht gehabt haben. Trotz aller Frie-
denbemühungen ist es in den letzten 
Jahren in der Ostukraine nicht gelun-
gen, ein Friedensmodell mit der Ge-
währung einer Autonomie nach dem 
Vorbild von Südtirol auf den Weg zu 
bringen. Der Ausgang dieses Konflik-
tes ist leider noch nicht abseh- und 
abschätzbar. Eines ist aber gewiss, 
der Zivilbevölkerung wird unvorstell-
bares Leid und Schmerz zugemutet, 
und dies alles wiederum wegen einer 
Ideologie, die auf Macht und Unter-
drückung aufgebaut ist. In Europa 
und auf der Welt werden sich die Zei-
ten ändern und die Folgen mit den 
damit verbundenen Opfern müssen 
wir alle gemeinsam tragen.

Den ganzen Winter über hatten wir  
weiterhin vereinzelt einige Corona 
Fälle. Die Omikron Variante um das 
Corona Virus zeigte sich zum Glück 
mit einem milderen Krankheitsver-
lauf als die vorhergehenden Varian-
ten. Dank der vorbildlichen Annah-
me des angebotenen Impfangebotes  
musste aus Proveis niemand ins 
Krankenhaus eingeliefert werden 
und niemand ist an Corona verstor-
ben. Sind wir zuversichtlich, dass sich 
die Lage mit dem Herannahen der 
warmen Jahreszeit weiterhin bessert 
und die Politik nun weitere Locke-
rungen zur Aufhebung  der z. Z. gel-
tenden Corona Richtlinien erlassen 
kann. 

In der Gemeinderatssitzung vom 
28.12.2021 wurde der Haushaltsvor-
anschlag der Gemeinde für das Jahr 
2022 genehmigt. Die Ein- und Ausga-
ben belaufen sich auf 1.231.394,84 
€. Für die laufenden Ausgaben sind 
574.045,00 € vorgesehen, für In-
vestitionen 236.149,84 €, als Durch-
gangsposten sind 260.800,00 € an-
gegeben, sowie 130.000.00 € als 
Kassabevorschussung. Die jährliche 
Rückzahlung an den Rotationsfond 
für die Sanierung der Grundschule 
mit der Errichtung des Mehrzweck-
saales beträgt 29.400,00 €. Von den 
236.149,84 € für Investitionen sind 
u. a. 170.000,00 € für Straßen und 
Plätze zweckgebunden, 35.000,00 

€ für die Neueindeckung des Stal-
les mit Blech auf der Stierbergalm, 
15.000,00 € für den Recyclinghof und 
5.000,00 € für die Grundschule.
Laut Beschluss der Landesregierung 
Nr. 1020 vom 30.11.2021 muss der 
Trinkwassertarif ab dem Jahr 2022 
um 0,10 Cent pro verrechneten m³ 
Trinkwasser angehoben werden. Da-
von entfallen 30 % auf den Grundta-
rif und 70 % auf den effektiven Was-
serverbrauch, d.h. der Fixtarif (ex 
Zählermiete) steigt um ca.  4,00 € pro 
Jahr und der Wasserverbrauch um 
ca. 7 Cent pro verbrauchten m³ Was-
ser. Der Tränktarif für den Stall steigt 
um 2 Cent pro m3. Beim Abwasser 
und beim Müll mussten keine An-
passungen vorgenommen werden. 
Sie bleiben somit gleich wie im Jahr 
2021.

Demnächst erfolgt die Ausschreibung 
zur Vergabe der Instandhaltungsar-
beiten des unteren Teilstückes des 
Matzlaunweges von „Hinterdegg“ bis 
„Tolbachl“. Vorgesehen sind dabei 
die gesamte Neuasphaltierung, der 
teilweise Austausch bzw. die Erhö-
hung der Leitplanken, der Abbruch 
und die Wiedererrichtung der schad-
haften Betonmauer mit einer Stein-
mauer im Bereich „Kressbrunn“, die 
Stabilisierung der talseitige Stütz-
mauer entlang des „Mairbaches“ 
mittels Pfähle und Auftragen eines 
Spritzbetons mit einer starken Stahl-
matte, die Sanierung der talseitigen 
Stützmauer beim „Graben“, die Er-
höhung des Banketts im Bereich 
Unterweg und eine teilweise Verfu-
gung der bestehenden Steinmauern. 
Vorgesehene Kostenerhebung samt 
technischer Spesen 443.000 €.

Im Frühjahr sollen auch die Sanie-
rungsarbeiten des großen Parkplat-
zes unterhalb des Gasthauses zur 
Lärche sowie des Dorfplatzes inner-
halb des verlegten Sandsteines un-
terhalb des Gasthauses „Neue Post“ 
beginnen. Kostenpunkt: 83.000,00 €.
Vorgesehen sind auch die Ausschrei-
bung zur Vergabe der Arbeiten zum 
Leader Projekt „Sicherheitsmaßnah-
men im Dorfzentrum“ mit der Neu-
pflasterung der Parkplätze und die 
Neuerrichtung des Holzzaunes ne-
ben der Grundschule, der Errichtung 

U.lb.Frau im Walde - St. Felix | Laurein  ProveisLaurein Proveis | U.lb.Frau im Walde - St. Felix

ebenfalls eine Funktion, die im Ein-
satzfall die Koordination wesentlich 
erleichtert.
Auch unsere Wehr hat seit Herbst 
2021 die neuen TETRA-Funkgeräte 
über den Landesfeuerwehrverband 
erhalten, die die analogen Geräte in 
den nächsten Jahren ersetzen wer-
den. Zurzeit laufen beide Funknet-
ze noch parallel bis die Umstellung 
vollständig abgeschlossen wurde. 
Somit verfügt unsere Wehr nun über 

Funkgeräte der neusten Generation. 
Es wurde bereits in kleinen Gruppen 
fleißig geübt, um die Abdeckung des 
neuen Funknetzes zu prüfen und die 
neuen Geräte kennenzulernen.  
Die Finanzierung, sei es der Hand-
funkgeräte wie auch der Fixstation 
im Gerätehaus und der Funkgeräte in 
den Einsatzfahrzeugen erfolgte durch 
das Land Südtirol. 

Ungerer Brigitte

Adventfenster – die 
etwas andere 
Fotoausstellung

Im Jahr 2020 wollte der Bildungsaus-
schuss Laurein eine Fotoausstellung 
organisieren. Corona-bedingt konnte 
diese nicht stattfinden. Also haben wir 
uns was anderes ausgedacht.

Von der Gemeinde wurde uns dan-
kenswerterweise das Fenster des 
Postamtes zur Verfügung gestellt und 
wir konnten einige Fotos aus alten Ta-
gen aushängen. Wir tauschten jede 
Woche die Fotos aus und haben zu 
verschiedenen Themen alte schöne 
Fotos gefunden und aufhängen kön-
nen.

Rechts Ausschnitte davon.

Wir hoffen, dass diese Adventsakti-
on der Bevölkerung gefallen hat und 
möchten uns bei allen bedanken, die 
zur Gestaltung beigetragen haben 
und vor allem jenen Personen, die 
sich aktiv mit Rückmeldung zu den 
Fotos an uns gewandt haben.

Es werden in den nächsten Ausgaben 
noch Fotos folgen.

Danke, der Bildungsausschuss

Verena Kollmann

Erstkommunion
Hintere Reihe: 1. von links Lina Tonner (Mama Friedl), 4. von links Luisa Weger Thaler (Mama 
Hartmann)
Mittlere Reihe: 1. von links Kollmann Alfons (Bruder von Franz), 2. von links Ludwig Tonner, 3. 
von links Leo Egger, 5. von links Kollmann Martin
Vordere Reihe: 3. von links Agnes Mitterer (?), 4. von links Maria Kerschbamer Wwt. Kessler (?), 
8. von links Hilda Ungerer (?)

Prozession
Joggl-Gosser (Opa Lehrerin Hedwig) schaut 
auf die Prozession herab.
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Fußballabende 
des SVLP

Ende Februar und Anfang März organi-
sierte der Amateursportverein Laurein 
Proveis vier Fußballabende im neuen 
Mehrzwecksaal in der Grundschule 
von Proveis.
 
Das Angebot zur sportlichen Ertüch-
tigung kam bei der Bevölkerung der 
beiden Gemeinden Laurein und Pro-
veis sehr gut an. So konnten wir z.B. 
am ersten Abend zwölf Kinder und 
zehn Erwachsene begrüßen. Wir 
spielten zuerst mit unseren jüngeren 

Skikurs & Skirennen 
im PROVI Snowpark

Im heurigen Winter konnten wir end-
lich wieder den Skikurs im Snowpark 
von Proveis organisieren.
 
Die 14 Kinder wurden in zwei Grup-
pen aufgeteilt und von der Skilehre-
rin Heidi und einem Ausschussmit-
glied betreut. Schnell hatten alle den 
Bogen raus und verbesserten sich 
sichtlich. Nach 4 Kurstagen waren 
alle bereit für das Abschlussrennen. 

Doch nicht nur die Skikursteilnehmer 
dürften beim Abschlussrennen teil-
nehmen, sondern jeder Interessierte 
hatte die Möglichkeit beim Rennen 
dabei zu sein. Mit wenig Schnee aber 
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Mitgliedern, anschließend durften 
sich dann auch die Erwachsenen ge-
meinsam mit den Kindern ordentlich 
auspowern. 
Es waren wieder gelungene Veran-
staltungen die wir wetterunabhängig 
organisieren konnten. Denn bei den 
traditionellen Winterveranstaltungen 
waren wir heuer auf den Kunstschnee 
angewiesen. Somit konnten wir ledig-
lich das Skirennen im Provi-Snowpark 
organisieren. Das Rodelrennen auf 
der Wolfeben fiel leider dem schnee-
armen Winter zum Opfer. 
Wir bedanken uns bei der Gemeinde-
verwaltung für die Errichtung und zur 
Verfügungstellung des Turnsaales 

und freuen uns bereits auf den Som-
mer, wenn wir wieder gemeinsam auf 
dem Sportplatz Volleyball und Fuß-
ball spielen werden. 

Der Sportverein Laurein Proveis
Klaus Mairhofer

mit viel Enthusiasmus hielten wir 
schließlich am 13. Februar das Ren-
nen mit beträchtlichen 41 Teilneh-
mern ab. Durch die leider verkürzte 
Strecke fuhren die Teilnehmer zwei 
verschiedene Slalomdurchgänge. 
Jeweils beide Zeiten wurden addiert 
und ergaben die Endzeit. In der Kate-
gorie der Anfänger konnte sich Donà 
Annika vor Marzari Nora und Egger 
Emilie durchsetzen. Bei den Fortge-
schrittenen Skikursteilnehmern ge-
wann Kerschbamer Klara vor Obe-
xer Sonja und Kerschbamer Emil. 
Den Sieg in der Kategorie der Volks-
chüler sicherte sich Moscon Saman-
ta vor Gamper Evelyn und Wenin 
Evelyn. In der Kategorie der Damen 
setzte sich Troger Nattaly durch, bei 
den Herren Mairhofer Patrick und 
bei den Junioren Troger Martin. Bei 

den Snowboardern sicherte sich ein 
überragender Mairhofer Bernhard 
den Sieg.
Ein großer Dank gilt dem Snowpark 
und der Skilehrerin Heidi, die es uns 
erst ermöglichten den Skikurs zu or-
ganisieren. 

Für den ASV Proveis
Viktor Gamper
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Andreas Hofer 
Gedenkfeier der
Schützenkompanie 
Proveis

Am Sonntag, 20. Februar gedachte die 
Schützenkompanie Kanonikus Michael 
Gamper Proveis dem 212. Todestag 
von Andreas Hofer.

Bereits am Samstag, 19. Februar 
fand die Andreas Hofer Gedenkfeier 
am Sterbeort in Mantua statt. Dieses 
Jahr wurde diese vom Bezirk Burg-
grafenamt – Passeier mitorganisiert. 
Gemeinsam mit anderen Schützen 
und Marketenderinnen aus unse-

Das Schützenbataillon 
Ulten hält Rückschau

Am Samstag den 05. März fand sich 
das Bataillon Ulten im Schützenheim 
St.Pankraz ein und Bataillonskom-
mandant Thomas Kuppelwieser be-
grüßte alle anwesenden recht herzlich. 
Anschließend wurde im Rahmen einer 
PowerPoint-Präsentation auf das ver-
gangene Jahr zurückgeblickt:

Da es das erste Schützenjahr im neu 
wiedergegründeten Bataillon ist, 
startet dieses Jahresübergreifend 
am 17.10.2020 mit der Wiedergrün-
dungsversammlung in Kuppelwies. 
Trotz der nicht immer ganz einfachen 
Ausgangslage kann das Bataillon Ul-
ten auf eine rege Tätigkeit im Jahr 
2021 zurückblicken.

Hauptaugenmerk davon war sicher-
lich die Nachbildung der in Innsbruck 
wiedergefundenen historischen Ba-
taillonsfahne, was einige Zeit und 
Kraft einiger unserer Kameraden in 
Anspruch nahm. Um so größer war 
dann die Freude als wir diese bei un-
serer 5. Bataillonsausschusssitzung 
am 20.10.2021 in empfang nehmen 
und begutachten durften.
Ein “Groaßes Vergelt´s Gott“ gilt jenen 
die dieses Vorhaben ermöglicht ha-
ben. Allen voran unseren 2 Fahnenpa-

rem Bezirk fuhren Klaus und Thomas 
nach Mantua. Dort fand im Park der 
ehemaligen Zitadelle am Andreas Ho-
fer Denkmal die Gedenkmesse, zele-
briert durch Landeskurat P. Christoph 
Waldner OT und Mitgestaltet vom 
Musikverein Lana, statt. Anschlie-
ßend erfolgte die Kranzniederlegung 
und Ehrensalve durch die Schützen-
kompanie „Franz Höfler“ Lana. 
Nach einer kurzen Kaffeepause fuh-
ren alle weiter zur Piazza d` Arco. 
Dort erfolgte eine weitere Kranznie-
derlegung im Palazzo d`Arco, dazu 
spielte der Musikverein Lana die Tiro-
ler Landeshymne.

Am Sonntag traf sich die Schützen-
kompanie vor der Hl. Messe bei der 
Anna Kapelle und marschierte von 

dort in die Kirche. Die Messe und die 
anschließende Gedenkfeier wurde 
von Pfarrer Siegfried Pfitscher zele-
briert. Ulrich Gamper, Bürgermeister 
und Mitglied der Schützenkompanie 
hielt die Gedenkrede an der Gefalle-
nengedenktafel. Nach dem Segens-
gebet feuerte die Schützenkompanie 
die Ehrensalve ab. Zur Kranznieder-
legung spielte eine Bläsergruppe der 
Musikkapelle Proveis die Weise „Ich 
hatt´ einen Kameraden“.
Am Nachmittag nahmen Arnold und 
Theodor an der Andreas Hofer Ge-
denkfeier in Meran statt. Dort hielt 
Ehrenlandeskommandant Elmar Tha-
ler die Gedenkrede.

Stefanie Trafoier
SK Proveis

behindertengerechter Zugangsram-
pen zum Rathaus und zur Kirche, die 
Markierung der Straßenübergänge 
bei der Grundschule, bei der Bus-
haltestelle und beim Gehsteig zu der 
Siedlung Plätzen, die Pflasterung von 
drei Autoabstellplätzen gegenüber 
der Bushaltestelle sowie die Pflaste-
rung des Weges zur Lourdeskapelle. 
Kostenpunkt: 142.000,00 €.

Herr Thomas Pircher hat mit Jahres-
beginn und nach Erreichen des Pensi-
onsalters den Kaminkehrdienst in der 
Gemeinde abgegeben, Wünschen wir 

ihm alles Gute für den Ruhestand. 
Die Gemeinde hat darauf diesen 
Dienst ausgeschrieben. Demnächst 
wird Herr Mahlknecht Christian der 
Firma Südtirol Kamin aus Nals  (Tel. 
0471/678204) diesen Dienst über-
nehmen und für die Sicherheit der 
Schornsteine und Feuerungsstellen 
sorgen. 

Nach den im Herbst erfolgten Boden-
bohrungen hinter der letzten Sperre 
im Kirchbach beginnt im Frühjahr das 
Amt für Wildbachverbauung mit der 
Errichtung eines Rückhaltebeckens 

und einer zusätzlichen Sperre im 
Bachbett. Das austretende Grund-
wasser im Bereich „Hüttl“ wird mit-
tels Drainagen abgeleitet und soll so-
mit zur Stabilisierung des Rutsches in 
diesem sensiblen Bereich beitragen.

Abschließend wünsche ich uns allen 
alles Gute, Gesundheit, Gottes Segen, 
gutes Gelingen bei den bevorstehen-
den Arbeiten, Frieden für uns alle und 
in der Ukraine sowie frohe Ostern.

Euer Bürgermeister
Ulrich Gamper

ten, Sponsoren und Schützenkamera-
den. Mit besonderem Stolz erfüllt uns 
dass wir diese Fahne bei der Gedenk-
feier am 07. November am Soldaten-
friedhof in Spondinig das erste mal 
mittragen durften. Ein sehr würdiger 
Rahmen um als Ehrenformation auf 
Einladung des Bezirks Vinschgau der 
Gefallenen an der Ortlerfront zu ge-
denken.

Als weitere Ausrückung in Tracht auf 
Bataillonsebene stand am 26. Juni die 
Hochzeit von Beirat und Hauptmann 
der SK Luis Egger St.Walburg Rapha-
el Schwienbacher an. Bei der wir Ihn 
und seine Frau Marketenderin Jessica 
Paris mit einem großen Spalier vor 
der Kirchentür empfingen.

Weitere Tätigkeiten waren:
• Die Ostereieraktion der Jungschüt-
zen für die Bewohner und das Perso-
nal im Altenheim von St.Walburg und 
St.Pankraz
• Aktion “Lebenslauf“ der Jungschüt-
zen - Kinder laufen für Kinder
• Besuch der Ausstellung der Schüt-

zenkompanie Lana “60 Jahre Feuer-
nacht – Franz Höfler“
• Gemeinsames Gewehrputzen mit 
anschließendem Grillen in Proveis
• Kameradschaftsschießen im Schieß-
stand von St.Walburg
• “Keschtnbroten“ im Oktober
• Kameradschaftsabend mit dem Aus-
schuss des Bataillon Eggental
• Sowie das Abhalten von 4 Bataillons-
exerzieren

Somit zählt das Bataillon Ulten 3 Aus-
rückungen in Tracht und 16 weitere 
Tätigkeiten.

Freuen können wir uns auch über die 
Erweiterung im Ausschuss mit:
Bataillonskassier Klaus Maierhofer
Bataillonsmedienreferent Chris Laimer

Auch gilt ein großes Vergelt´s Gott 
der Schriftführerin Caroline Innerho-
fer für Ihre vorbildliche Arbeit.

Für das Bataillon Ulten
Medienreferent

Chris Laimer
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Damals vor 
50 Jahren
Die Olympischen Winterspiele fanden 
heuer vom 4. – 20. Februar in Peking 
- China statt. Wer weiß sich aber noch 
von der großen Zeit des Gustav Thöni 
als Skirennläufer?

Wir schreiben das Jahr 1972 und er-
innern uns zurück an die Winterolym-
piade in Sapporo – Japan. Die sport-
lichen Erfolge dieses begnadeten 
Skifahrers und seines Cousins Roland 
au Trafoi im Vinschgau waren damals 
in aller Munde. Gustav Thöni errang 
bei diesen Olympischen Spielen die 
Goldmedaille im Riesentorlauf und 
die Silbermedaille im Slalom, Roland 
war mit dem Gewinn der Bronzeme-
daille im Slalom erfolgreich. Den Sla-
lom gewann der Spanier Luis Fernan-
dez Ochoa. Wir Kinder wollten diesen 
Skiikonen natürlich nacheifern. Allzu 
gerne hätten wir sie aber auch einmal 
im Fernsehen gesehen. Aber wo? So-
weit ich weiß, gab es damals in Pro-

veis nur zwei Fernseher im Ort: beim 
Moser in der Post und beim Pfarrer 
Seeber im Widum. Etwas schüchtern 
wagte ich es, den Herrn Pfarrer zu 
fragen, ob ich nicht einmal bei ihm 
„Skifahren“ schauen dürfte. Er selbst 
war ja auch sehr sportbegeistert und 
organisierte und bettelte für viele hier 
im Dorf Skier von auswärts. „Kimm 
lei!“, war die Antwort. Gemeinsam 
stiegen wir die Stiege in das Pfarrhaus 
hinauf und betraten die warme Stube. 

Siegerbild des olympischen Slaloms in Sapporo 1972, von links nach rechts:
Gustav Thöni, Luis Fernandez Ochoa, Roland Thöni 
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Das Jahr 2021 in der 
Bibliothek Proveis
Die Öffentliche Bibliothek Proveis blickt 
trotz Corona Einschränkungen auf ein 
buntes und abwechslungsreiches Jahr 
2021 zurück.

Wir führten mehrere Schulbesuche 
in der Bibliothek durch, dazu wurden 
die Kinder und Lehrerinnen jeweils 
in die Bibliothek eingeladen und wir 
haben Buchvorstellungen, kleine 
Spiele und verschiedene gestalteri-
sche Aktivitäten mit den Kindern ge-
macht.
Von Juni bis September war wie-
der unsere alljährliche Sommerle-
seaktion in Zusammenarbeit mit 
der Stadtbibliothek Meran und den 
Burggräfler Bibliotheken. Es stand 
heuer wiederum unter dem Motto 
„Sommer, Sonne,  Bücherbingo“ und 
die Kinder waren wie jedes Jahr flei-
ßig beim Lesen und Mitmachen!

Im Juli veranstalteten wir einen 

Unser neuer 
Mitarbeiter Janosch 
Schwellensattl stellt 
sich vor
Mein Name ist Janosch Schwellensattl, 
ich bin 20 Jahre alt und habe vor kur-
zem meine Banklehre bei der Raiffei-
senkasse Ulten-St.Pankraz-Laurein im 
Hauptsitz von St. Walburg begonnen.

Aufgewachsen bin ich in St. Pankraz 
und habe die Oberschule WFO in Me-
ran besucht. In den Sommerferien 
absolvierte ich verschiedene Prakti-

Tag der Frau

Alljährlich wird am 08. März der Tag 
der Frau begangen. 

Nach zwei Jahren Pause konnten wir 
heuer wieder unseren inzwischen 
schon fast traditionellen Filmabend 
organisieren. Der Einladung der SVP 
Frauen und der Bibliothek von Pro-

Spielenachmittag im Freien mit Bü-
chertauschmarkt. Dazu durften die 
Kinder schon im Vorfeld eigene Bü-
cher, die sie nicht mehr benötigten, 
in der Bibliothek abgeben und auch 
die Bibliothek stellte ausgemusterte 
Bücher zur Verfügung, und so hatten 
wir einen tollen Büchertisch auf dem 
für jeden etwas dabei war, und von 
dem die Kinder am Ende des Nach-
mittags alle ein bis zwei Bücher mit 
nach Hause nehmen konnten.

Im Oktober war dann in Zusammen-
arbeit mit dem BA ein Frauenkino-
abend mit einem wunderschönen 
Film „Maudie“ über eine Künstlerin 
und ihren Lebensweg, nach einer 
wahren Geschichte. Im Anschluss 
daran hatten wir eine Bücheraus-
stellung zum Thema „Literatur von 
Frauen für Frauen“.

Am 27.10. wurden die Kinder der 
Grundschule zum Abschluss der 
Sommerleseaktion in die Bibliothek 
eingeladen. Als Preise gab es in die-
sem Jahr tolle grüne Stoffbeutel, mit 

Die Häuserin Frieda tischte ein paar 
Kekse auf und servierte Tee. Anstelle 
von Skifahren lief an jenem Nachmit-
tag im Fernsehen aber Bob. Schade! 
Aber trotzdem sehr beeindruckend 
und natürlich nur in schwarz weiß. 
An jenen Nachmittag erinnere ich 
mich noch gerne zurück, denn es war 
das erste Mal in meinem Leben, dass 
ich fernsehen durfte.

Ulrich Gamper

dem logo der Sommerleseaktion da-
rauf , welche von der Stadtbibliothek 
Meran angekauft wurden.

Am 30.10. fand, wieder in Zusam-
menarbeit mit dem BA, eine Buch-
vorstellung mit Weinverkostung 
statt. 

Im November haben wir mit den 
Kindern zusammen noch weihnacht-
liche Basteleien für unser Advents-
fenster im Rahmen der Proveiser Ad-
ventsfensteraktion gebastelt und im 
Dezember fand noch ein Familienki-
no im Vereinsaal statt, mit dem Film“ 
Petterson und Findus, das schönste 
Weihnachten überhaupt“.

Wir bedanken uns bei allen Besu-
cherinnen und Besuchern der Biblio-
thek, bei unserem Team für die vie-
len geleisteten Stunden in der und 
für die Bibliothek und auch bei der 
Gemeinde für die stetige Unterstüt-
zung unserer Arbeit! 
Wir blicken dankbar zurück auf ein 
Jahr in dem wir die Bibliothek trotz 
allem viel nutzen konnten und freu-
en uns auf ein neues und hoffentlich 
wieder einschränkungsfreieres Bib-
liotheksjahr 2022!

Antje Moser

ka in der Gastronomie und bei der 
Bank, dort konnte ich viel mit Men-
schen in Kontakt treten und gewisse 
Erfahrungen sammeln. Nun bin ich 
froh, meine Erfahrungen in die Tat 
umsetzen zu dürfen und freue mich 
über meinen neuen Arbeitsplatz in 
der Raiffeisenkasse Ulten-St.Pank-
raz-Laurein, der viele neue und Inte-
ressante Tätigkeiten mit sich bringen 
wird.

veis folgten 16 Frauen, die sich im 
unterhaltsamen und teilweise sehr 
wahrheitsgetreuen Film  8 Rue de 
l‘Humanité  nochmals mit den An-
fängen der Corona Pandemie ausei-
nandersetzten. Im Anschluss an den 
Film wurde noch ein wenig geplau-
dert, ein Nachtisch genossen. Jede 
Teilnehmerin erhielt zum Abschluss 
ein Primele. Primeln waren auch das 
Stickwort für den darauffolgenden 

Sonntag: die SVP Frauen verkaufen 
nach dem Gottesdienst Primeln und 
Stiefmütterchen für die Südtiroler 
Krebshilfe. Hier sei nochmals allen 
gedankt, die sich an der Aktion betei-
ligt haben!

MASCHGRA mit 
der Jungschar 

Am Faschingsdienstag ist die gesamte 
Welt närrisch unterwegs, und somit 
auch die Jungschar Proveis. 

Wir trafen uns am frühen Nachmit-
tag, um gemeinsam auf Schatzsuche 
zu gehen. Wir folgten den Hinweisen, 
welche quer über das gesamte Dorf-
zentrum verstreut waren. Diese Hin-
weise führten uns Schritt für Schritt 
bis in den Jugendraum, wo wir unse-

ren Schatz fanden. Dort ließen wir mit 
einigen Spielen wie Besentanz, Memo-
rie und nicht zu vergessen ein paar Fa-
schingskrapfen das närrische Treiben 
ausklingen. Wir freuen uns, dass so 
viele Kinder dabei waren und freuen 
uns schon auf das nächste Jahr!
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1.1.22 Sa 1.2.22 Di 1.3.22 Di  Fasching KJS
2.1.22 So 2.2.22 Mi 2.3.22 Mi

3.1.22 Mo 3.2.22 Do 3.3.22 Do

4.1.22 Di 4.2.22 Fr 4.3.22 Fr Hallenfußball SVLP
5.1.22 Mi 5.2.22 Sa Skikurs SVLP 5.3.22 Sa JHV Bataillon SK
6.1.22 Do 6.2.22 So 6.3.22 So Rodelrennen SVLP
7.1.22 Fr 7.2.22 Mo 7.3.22 Mo

8.1.22 Sa 8.2.22 Di 8.3.22 Di

9.1.22 So 9.2.22 Mi 9.3.22 Mi

10.1.22 Mo 10.2.22 Do 10.3.22 Do

11.1.22 Di 11.2.22 Fr 11.3.22 Fr Hallenfußball SVLP
12.1.22 Mi 12.2.22 Sa Skikurs SVLP 12.3.22 Sa Bezirkstag SK; Pflichtfort. FR in Laurein
13.1.22 Do 13.2.22 So Skirennen Snowpark SVLP 13.3.22 So

14.1.22 Fr 14.2.22 Mo 14.3.22 Mo

15.1.22 Sa 15.2.22 Di 15.3.22 Di

16.1.22 So 16.2.22 Mi Exerzierprobe SK 16.3.22 Mi

17.1.22 Mo 17.2.22 Do 17.3.22 Do

18.1.22 Di 18.2.22 Fr Hallenfußball SVLP 18.3.22 Fr

19.1.22 Mi 19.2.22 Sa Andreas Hofer Feier Mantua SK 19.3.22 Sa

20.1.22 Do 20.2.22 So Andreas Hofer Feier Proveis SK; Houlapfond SBJ 20.3.22 So Vollversammlung KFB
21.1.22 Fr 21.2.22 Mo 21.3.22 Mo

22.1.22 Sa Skikurs SVLP 22.2.22 Di 22.3.22 Di

23.1.22 So 23.2.22 Mi Vollversam. BV 23.3.22 Mi

24.1.22 Mo 24.2.22 Do Faschingstreffen Senioren 24.3.22 Do

25.1.22 Di 25.2.22 Fr Hallenfußball SVLP 25.3.22 Fr

26.1.22 Mi 26.2.22 Sa Flechtkurs SBO 26.3.22 Sa Floristikkurs SBO
27.1.22 Do 27.2.22 So 27.3.22 So

28.1.22 Fr 28.2.22 Mo 28.3.22 Mo

29.1.22 Sa Skikurs SVLP 29.3.22 Di

30.1.22 So 30.3.22 Mi

31.1.22 Mo 31.3.22 Do

Jahreshauptversam. Senioren Kreuzwegandachten KFB Kreuzwegandachten KFB
Jahreshauptversam. Chor Vortrag Weltenbummler BA
Preiswatten Senioren
Feb. od. März: Vollversammlung Jäger (Sonntag)
Preiswatten BO

Jänner Februar März
1.4.22 Fr 1.5.22 So 1.6.22 Mi

2.4.22 Sa 2.5.22 Mo 2.6.22 Do

3.4.22 So Jahreshauptversam. SKFV 3.5.22 Di 3.6.22 Fr

4.4.22 Mo 4.5.22 Mi 4.6.22 Sa IATZ Tag SK
5.4.22 Di 5.5.22 Do 5.6.22 So Gebetstag PGR
6.4.22 Mi 6.5.22 Fr 6.6.22 Mo Gebetstag PGR
7.4.22 Do 7.5.22 Sa 7.6.22 Di

8.4.22 Fr Marschier - u. Gewehrprüfung SK 8.5.22 So Vollversam. VV 8.6.22 Mi

9.4.22 Sa 9.5.22 Mo 9.6.22 Do

10.4.22 So 10.5.22 Di 10.6.22 Fr

11.4.22 Mo 11.5.22 Mi 11.6.22 Sa

12.4.22 Di 12.5.22 Do 12.6.22 So

13.4.22 Mi 13.5.22 Fr 13.6.22 Mo

14.4.22 Do Ölbergandacht KFB 14.5.22 Sa 14.6.22 Di

15.4.22 Fr 15.5.22 So Gebietsausstellung BV 15.6.22 Mi

16.4.22 Sa 16.5.22 Mo 16.6.22 Do Gebetstag PGR
17.4.22 So Ostern PGR, SK, Chor 17.5.22 Di 17.6.22 Fr

18.4.22 Mo 18.5.22 Mi 18.6.22 Sa

19.4.22 Di 19.5.22 Do 19.6.22 So Fronleichnahm, Fest SK
20.4.22 Mi 20.5.22 Fr 20.6.22 Mo

21.4.22 Do 21.5.22 Sa Ausflug Senioren 21.6.22 Di

22.4.22 Fr 22.5.22 So 22.6.22 Mi

23.4.22 Sa 23.5.22 Mo 23.6.22 Do

24.4.22 So Klettern SVLP 24.5.22 Di 24.6.22 Fr

25.4.22 Mo 25.5.22 Mi 25.6.22 Sa

26.4.22 Di 26.5.22 Do 26.6.22 So Herz Jesu
27.4.22 Mi 27.5.22 Fr 27.6.22 Mo

28.4.22 Do 28.5.22 Sa Allgemeines Wegemachen 28.6.22 Di

29.4.22 Fr 29.5.22 So 29.6.22 Mi

30.4.22 Sa Waldbaden BA 30.5.22 Mo 30.6.22 Do

31.5.22 Di  

Familienwanderung KFB Maiandachten Fussballabende Freitags SVLP
Fussballabende Freitags SVLP Volleyballabende Donnerstags SVLP
Ausflug Senioren und SKFV Kräuterwanderung BA
Präsentation Abschlussarbeiten BA Sommerleseaktion (Juni-September)
Floriani FF (08.?)
Bittgang SBO
Kindergottesdienst KFB

April Mai Juni

1.7.22 Fr 1.8.22 Mo 1.9.22 Do

2.7.22 Sa 2.8.22 Di 2.9.22 Fr

3.7.22 So 3.8.22 Mi Sommerwanderung Senioren 3.9.22 Sa KFB Vollversam. Bozen; Nachtwallfahrt SBJ
4.7.22 Mo 4.8.22 Do 4.9.22 So Ausflug SK
5.7.22 Di 5.8.22 Fr 5.9.22 Mo

6.7.22 Mi 6.8.22 Sa 6.9.22 Di

7.7.22 Do 7.8.22 So 7.9.22 Mi

8.7.22 Fr 8.8.22 Mo 8.9.22 Do

9.7.22 Sa 9.8.22 Di 9.9.22 Fr

10.7.22 So 10.8.22 Mi 10.9.22 Sa

11.7.22 Mo 11.8.22 Do 11.9.22 So

12.7.22 Di 12.8.22 Fr 12.9.22 Mo

13.7.22 Mi 13.8.22 Sa 13.9.22 Di

14.7.22 Do 14.8.22 So Gästekonzert MK 14.9.22 Mi

15.7.22 Fr 15.8.22 Mo Maria Him., Fest FF, Sträußchen KFB 15.9.22 Do

16.7.22 Sa 16.8.22 Di 16.9.22 Fr

17.7.22 So 17.8.22 Mi 17.9.22 Sa

18.7.22 Mo 18.8.22 Do 18.9.22 So

19.7.22 Di 19.8.22 Fr 19.9.22 Mo

20.7.22 Mi 20.8.22 Sa 20.9.22 Di

21.7.22 Do 21.8.22 So 21.9.22 Mi

22.7.22 Fr 22.8.22 Mo 22.9.22 Do

23.7.22 Sa 23.8.22 Di 23.9.22 Fr

24.7.22 So Anna Prozession 24.8.22 Mi 24.9.22 Sa

25.7.22 Mo 25.8.22 Do 25.9.22 So

26.7.22 Di 26.8.22 Fr 26.9.22 Mo

27.7.22 Mi 27.8.22 Sa 27.9.22 Di

28.7.22 Do 28.8.22 So Skymarathon 28.9.22 Mi

29.7.22 Fr 29.8.22 Mo 29.9.22 Do

30.7.22 Sa 30.8.22 Di 30.9.22 Fr

31.7.22 So Kleintierzüchterfest 31.8.22 Mi

Fussballabende Freitags SVLP Fussballabende Freitags SVLP Fussballabende Freitags SVLP
Volleyballabende Donnerstags SVLP Volleyballabende Donnerstags SVLP Volleyballabende Donnerstags SVLP
Ausflug/Wanderung mit SBJ, SVP, SVLP Open- Air Kino Bibl. Stille-Hilfe - Solidarisches Frühstück KFB (Herbst)
Spielenachmittag Bibl. Dia Vortrag Mission KFB

Ausflug Chor; Ausflug SKFV und Senioren

Juli August September
1.10.22 Sa 1.11.22 Di Allerheiligen 1.12.22 Do

2.10.22 So 2.11.22 Mi 2.12.22 Fr Hallenhockey SVLP
3.10.22 Mo 3.11.22 Do 3.12.22 Sa

4.10.22 Di 4.11.22 Fr 4.12.22 So

5.10.22 Mi 5.11.22 Sa 5.12.22 Mo

6.10.22 Do 6.11.22 So Vollversam. VV, Seelenrosenkranz Senioren 6.12.22 Di Nikolaus
7.10.22 Fr 7.11.22 Mo 7.12.22 Mi

8.10.22 Sa 8.11.22 Di 8.12.22 Do Preiswatten FF
9.10.22 So Sporttag SVLP 9.11.22 Mi 9.12.22 Fr

10.10.22 Mo 10.11.22 Do 10.12.22 Sa

11.10.22 Di 11.11.22 Fr  Hallenhockey SVLP 11.12.22 So

12.10.22 Mi 12.11.22 Sa 12.12.22 Mo

13.10.22 Do 13.11.22 So St. Martin KJS Umzug 13.12.22 Di

14.10.22 Fr 14.11.22 Mo 14.12.22 Mi

15.10.22 Sa 15.11.22 Di 15.12.22 Do

16.10.22 So Erntedank, Einweihung Mehrzwecksaal? 16.11.22 Mi 16.12.22 Fr

17.10.22 Mo 17.11.22 Do 17.12.22 Sa

18.10.22 Di 18.11.22 Fr Hallenhockey SVLP 18.12.22 So Josef Noldin Gedenkfeier SK
19.10.22 Mi 19.11.22 Sa Vollversammlung SBO 19.12.22 Mo

20.10.22 Do 20.11.22 So Cäcilienfeier Chor-MK, Höfler Gedenkfeier 20.12.22 Di

21.10.22 Fr 21.11.22 Mo 21.12.22 Mi

22.10.22 Sa Übung FF – FR – WK 22.11.22 Di 22.12.22 Do

23.10.22 So Törggelen SKFV und Senioren 23.11.22 Mi 23.12.22 Fr

24.10.22 Mo 24.11.22 Do 24.12.22 Sa

25.10.22 Di 25.11.22 Fr Hallenhockey SVLP, Jungzüchterschau Bozen BV25.12.22 So Weihnachten
26.10.22 Mi 26.11.22 Sa Eliteversteigerung BV 26.12.22 Mo

27.10.22 Do 27.11.22 So Adventsmarkt KFB,SBO, SVP-F.; VV SBJ 27.12.22 Di
28.10.22 Fr 28.11.22 Mo 28.12.22 Mi
29.10.22 Sa Hubertusfeier Jäger 29.11.22 Di 29.12.22 Do
30.10.22 So Herbstkonzert MK 30.11.22 Mi 30.12.22 Fr
31.10.22 Mo Käserkurs SBO (Herbst) 31.12.22 Sa Neujahrswünsche FF

Oktoberrosenkranz Adventsbasteln Bibl. 7.1.23 Sa
Filmabend KFB Skikurs SVLP mit WSV St. Pankraz

Seniorenbesuch zu Weihnachten
Herbstausflug Senioren

Oktober November Dezember
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Weihnachten 2021

Ein großer Dank an Frau Dr. Zita Mar-
soner  Staffler - Apotheke zur Mariahilf 
in Lana

Die Familien- und Seniorendienste 
Sozialgenossenschaft bedankt sich 
herzlichst bei Frau Dr. Zita Marsoner 
Staffler, Inhaberin der Apotheke zur 
Mariahilf in Lana für die großzügige 
Unterstützung. So erhielten die be-
treuten Kunden einen, von der Apo-
theke speziell hergestellten Winter-
kräutertee. Dankbar und mit großer 
Freude wurden die Betreuten mit dem 
altbewährten Heilmittel überrascht.

Jahreshaupt-
versammlung der 
SBJ Proveis

Am Sonntag, dem 28. November 2021 
fand die Jahreshauptversammlung der 
Bauernjugend Proveis statt, bei der alle 
Mitglieder recht herzlich eingeladen 
waren.

Aufgrund der aktuellen Situation 
konnte die Versammlung dieses Jahr 
erfreulicherweise wieder in Präsenz 
stattfinden. 
Gemeinsam wurde auf die Tätigkeit 
des vergangenen Jahres zurückge-
blickt und allen Mitgliedern für ihren 
Einsatz und ihrer Teilnahme an den 
verschiedenen Aktivitäten gedankt. 
Trotz der Corona-Situation konnten 
dennoch viele traditionelle Veranstal-
tungen organisiert und durchgeführt 
werden. Ein besonderer Punkt auf der 
Tagesordnung waren dieses Jahr die 
Ehrungen der langjährigen Funktionä-
reInnen. 
Roland Gamper durfte sich über das 
Ehrenabzeichen in Bronze freuen. Ihm 
wurde für seine 10-jährige Tätigkeit im 

Houlapfondsunnta 
der Bauernjugend

Am 06. März 2022 fand unser alljährli-
cher Brauch statt – Houlapfondsunnta.

Dafür sammelten wir bereits schon im 
Herbst das ganze Holz für das „Hou-
lapfondfuier“ zusammen. Am Abend 
um 19:00Uhr trafen wir uns vor dem 
Gasthaus „Neue Post“ und spazierten 
zusammen hinaus bis auf die Testen, 
wo am Tag davor bereits der Holzhau-
fen vorbereitet wurde. Auf den Testen 
angekommen entzündeten wir das 
Houlapfondfuier. Wie alle Jahre haben 
wir auch heuer die Schellen laut erklin-
gen lassen, um den Winter zu vertrei-
ben. Beim gemütlichen Beisammen-
sein und dem warmen Feuer ließen 
wir den Abend ausklingen. 

Nicole Pichler

Flechtkurs einer 
Blumenampel

Die Kunst des Weidenflechtens ist ein 
altes Handwerk mit Tradition.

Das Arbeiten mit diesem Naturma-
terial ist auch deshalb faszinierend, 
weil jede Weide in ihrer Form und 
Farbe eigenartig ist. So ist jedes 
Werk ein Unikat, keines ist gleich 
dem anderen. Mit ein wenig Handge-
schick und etwas Ausdauer lässt sich 
ein schönes Flechtwerk gestalten 
das in jedem Garten und vor jedem 
Haus ein Blickfang ist. Um das alte 
Handwerk nicht in Vergessenheit 
zu geraten, haben die Bäuerinnen 
von Proveis am 26. Februar einen 
Flechtkurs organisiert. Mit 9 Teilneh-
merinnen starteten wir den Kurs im 
neuen Mehrzwecksaal. Flechtschlag 
für Flechtschlag wurde eine Blu-

Tag für Menschen
mit Behinderung
03.09.2022

ZEIT:  
9.00 - 19.00 Uhr 
(letzter Einlass 17.30 Uhr)
KOSTEN: 
gratis  (für Menschen mit Behinde-
rung mit gültigem Ausweis/amtlicher 
Bestätigung und einer Begleitperson)
ANMELDUNG: 
keine Anmeldung erforderlich

Dr. Zita Marsoner Staffler und Dienstleitung 
Anja Stuefer bei der Übergabe

U.lb.Frau im Walde - St. Felix | Laurein  Proveis

Anlaufstelle für Pflege- und Betreuungsangebote Ulten

Die neuen Öffnungszeiten der Anlaufstelle in Ulten sind ab dem 01.02.2022 folgende:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 08:00 bis 11:00 Uhr in der Gemeinde Ulten nach telefonischer 

Vormerkung. Die Termine in der Anlaufstelle können täglich von 08:00 bis 12:00 Uhr im Altenheimen St. Walburg 
(Tel. 0473-795355) und im Altenheimen St. Pankraz (Tel. 0473-787106) vorgemerkt werden.

Einen Tag lang können Menschen mit 
Behinderung mit gültigem Ausweis 
bzw. amtlicher Bestätigung gemein-
sam mit einer Begleitperson kosten-
los  die spätsommerliche  Pracht der 
Blüten in den barrierefreien Gärten 
von Schloss Trauttmansdorff genie-

ßen. Diese Aktion wird in Zusam-
menarbeit mit dem  Dachverband 
für Soziales und Gesundheit  durch-
geführt. Im  Touriseum  können sie 
außerdem eine vergnügliche    Rei-
se durch die Tiroler Tourismusge-
schichte erleben.

menampel geflochten. Dabei wur-
den mit verschiedenen Weiden wie 
zum Beispiel der französischen Wei-
de, den roten Hartriegel, Bachweide, 
die Dotterweide und Baumrinden 
geflochten. So endstand in kurzer 
Zeit ein Flechtwerk der besonderen 
Art von verschiedenen Farben der 
Ruten. Keines der Blumenampeln 

Ausschuss der Bauernjugend Proveis 
und seiner Mitarbeit gedankt. Auch 
Margit Thaler wurde für ihren Einsatz 
und Fleiß im Ausschuss gedankt, in 
dem sie 14 Jahre lang aktiv mitwirkte. 
Bei der diesjährigen Bezirksversamm-
lung in Hafling wird Margit vom Bezirk 
Burggrafenamt daher das Ehrenabzei-
chen in Silber verliehen.
Nach der Vollversammlung konnten 
sich die Mitglieder bei einer kleinen 
Marende austauschen und so den 
Nachmittag gemütlich ausklingen las-
sen.

Helen Nairz

waren gleich da alle Teilnehmerin-
nen ihrer Kreativität freien Lauf lie-
sen. Nach einem arbeitsvollen Nach-
mittag musste dann nur noch ein 
geeigneter Platz zuhause gesucht 
werden.  

Fischer Evi

Dank für gewährte Spenden

Der Kirchenchor von Proveis bedankt sich recht herzlich bei der Raiffeisenkasse Ulten – St. Pankraz - Laurein für 
die gewährte Spende von 400,00 € als Zuschuss für seine kulturelle Tätigkeit zur Pflege der Kirchenmusik und des 

weltlichen Liedgutes im Jahr 2021.

Die S.K.F.V. Ortsgruppe Proveis bedankt sich recht herzlich bei der Raiffeisenkasse Ulten – St. Pankraz –Laurein für 
die gewährte Spende von 200.00 € als Zuschuss für seine Jahrestätigkeit im Jahr 2021.

Ulrich Gamper
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Geplanter 
Vermögensaufbau

Interview mit Paris Peter

Peter, heute geht es ums Thema 
„geplanter Vermögensaufbau“. Er-
zähl uns kurz darüber.
Durch einen geplanten Vermö-
gensaufbau kann sich jeder Kunde ein 
finanzielles Polster für die Verwirkli-
chung seiner Träume und Wünsche - 
oder auch für die Vorsorge - schaffen.

Wie funktioniert der geplante Ver-
mögensaufbau?
Mit dem Vermögensaufbau startet 
man im Optimalfall bereits in jungen 
Jahren. Mittels Sparplänen mit perio-
dischen Einzahlungen - der jeweiligen 
aktuellen finanziellen Situation indi-
viduell angepasst - kann jeder Kunde 
im Laufe eines sich selbst gesteckten 
Zeitraumes sein gewünschtes Vermö-
gen aufbauen.
Die Erfahrung hat dabei gezeigt, dass 
sich monatliche Einzahlungen am 
besten bewährt und auch letztendlich 
den größten Erfolg erzielt haben.

Worin sollte man investieren?

Man kann einen monatlichen Spar-
plan anlegen, welcher in Investment-
fonds investiert ist. Dabei gibt es – 
gemäß den Zielen des Kunden – ein 
weites Spektrum an Fonds (Aktien-/
Anleihen-Fonds, geographische Aus-
richtung des Fonds usw.) So baut man 
Vermögen mit wenig Geld und klei-
nen Sparraten auf. 
Des Weiteren gibt es auch die Mög-
lichkeit der konstanten Einzahlungen 
auf einen Pensionsfonds, welcher 
zum Vermögensaufbau noch zusätzli-
che steuerliche Vorteile bietet.

Worauf kommt es bei Sparplänen an?

Ein Sparplan sollte immer den Zielen 
des Kunden angepasst sein, welche 
im gemeinsamen Beratungsgespräch 
herausgearbeitet werden und sollte 
niemals als kurzfristige Anlage gese-
hen werden. Der Zeithorizont spielt 
dabei die größte Rolle – je länger je-
mand ansparen kann – umso größer 
die Chancen auf bedeutende Erträge.
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Liebe Bürgerinnen
und Bürger,

wer hätte das gedacht? Nach 75 Jahren 
Friedenszeit haben wir wieder Krieg in 
Europa. 

Jetzt wo am Ende der Pandemie sich 
die Situation lichtet, was unserem 
Alltag erheblich dient, kommen wir 
in eine noch größere Krise. Wir sind 
sprachlos überrascht selbst über 
unsere Unvorbereitung; die europäi-
schen Staaten haben, bis auf angeb-
lich wenige Ausnahmestaaten, nach 
Beendigung des „Kalten Krieges“ Mi-
litärorganisationen und jegliche Auf-
rüstung rückgebaut. Wir stellen fest, 
dass Geschichte sich wiederholen 
kann und die Antwort auf Fragen für 
viele noch Krieg bedeutet, mit all sei-
nen Gräueltaten und Horrorszenari-
en. Territoriale Machtgier, wirtschaft-
liche Interessen und Unterdrückung 
der Bevölkerung im demokratischen 
Bestreben sind immer wieder der 
Hauptauslöser für Krieg. Es sind ei-
nige Wenige die über den Willen der 
Menschen hinweg das Schicksal von 
Staaten und Länder bestimmen wol-
len. Ob es dem Widerstand der Uk-
raine gelingen wird, zumindest den 
Weg zur Anerkennung einer Regie-
rungsunabhängigkeit von Russland 
zu erkämpfen? Tatsache ist, dass 
auch dieser, wie alle Kriege am meis-
ten zivile unschuldige Opfer trifft, die 
es sich weder erwartet haben noch 
sich dagegen wehren können. Wir 
wurden hier in Europa in eine Welt 
geboren mit einem heilen Weltbild. 
Dieses Weltbild hat sich über Nacht 
geändert, so wie die Zuversicht für 
eine gewisse und kalkulierbare Zu-
kunft. Dies trifft uns generations-

übergreifend, aber vor allem unse-
re Kinder und Jugendlichen, die mit 
Idealismus die Zukunft von morgen 
gestalten sollen. Groß ist die Anteil-
nahme der Bevölkerung in der west-
lichen Welt am Leid der Menschen 
um in dieser Situation möglichst zu 
helfen.
Der Papst hat zum Frieden aufge-
rufen, auf dass die Waffen nieder-
gelegt werden und Friede einkehrt. 
„Der Mensch braucht Frieden um 
sich zu entwickeln“, so sprach der 
Papst in seiner Generalaudienz, wo 
ich letzthin mit den Bürgermeiste-
rinnen Südtirols mit anwesend war. 
„Es braucht eine Kommunikation 
des Friedens“. Er verurteilte mit sei-
nen Worten „das schlechtes Gerede, 
das viel Unheil in kleinen und großen 
Kreisen anrichtet“. Der Mensch diffe-
renziert sich von den anderen Lebe-
wesen durch seine verbale Kommu-
nikation die auf Vernunft basieren 
sollte.
So sind wir nun sprachlose und ge-
trieben von den Fronten der Welt-
mächte. Wir hoffen alle, dass der 
Krieg so schnell als möglich aufhört, 
die Vernunft und das Trachten nach 
Frieden gewinnen möge.

Gelernt haben wir in den letzten 
zwei Jahren aus mehreren Blickwin-
keln Demokratie zu betrachten. Wir 
haben erlebt wo und wann Freies 
Handeln auch in der Demokratie auf 
Grenzen stößt und wie wir Menschen 
damit umgehen. Wir konnten in den 
letzten Wochen sehen wie gefährlich 
Handlungen sein können, die, selbst 
wenn sie nur von einem Individuum 
oder einigen wenigen Personen aus-
gehen, für die Weltbevölkerung sein 
können. Dies unterscheidet Demo-
kratie (Demos=Volk) von seinem Ge-
genteil der Diktatur.

Bericht aus dem Gemeinderat
Am 23. Februar fand die letzte Rats-
sitzung statt. Es wurden dabei im 
Investitionsteil 144.168,33€ aus 
Staatsgelder eingebaut, die uns als 
Kleingemeinde für Maßnahmen 
zur Sicherheit an öffentlichen Ge-
bäuden, Straßen und Plätzen, für 
Anpassungen im Bereich Energie-
effizienz und zur nachhaltigen ter-
ritorialen Entwicklung dienen. Es 

sollen damit Arbeiten zu Sicherheit 
am Kindergartengebäude von St. Fe-
lix und bei der Feuerwehrhalle von 
Unsere Liebe Frau im Walde umge-
setzt werden. Zudem werden die 
Fenster und Außenabschlüsse bei 
der Mittelschule ausgetauscht und 
Sicherungsarbeiten bei Gemeinde-
wege durchgeführt. Es gab Umbu-
chungen im Beitragsteil sowie den 
Einbau eines LEADER Beitrages im 
Ausmaß von 137.840,00 € für das 3. 
Baulos Gehsteig St. Felix. Aus dem 
Verkauf des letzten Bauloses samt 
Infrastrukturen im Gewerbegebiet 
Föhrenhain 1 wurden 102.924,75€ 
eingebaut. Für den anstehenden 
Bau des Recyclinghofes wurden wei-
tere 163.104,86€ zur Deckung der 
Mehrwertsteuer und Mehrkosten im 
Ausgabenteil eingebaut. Aufgrund 
der steigenden Rohstoffpreise vor 
allem im Metallbereich war dies 
notwendig. Die Arbeiten werden im 
Frühjahr ausgeschrieben und in den 
Folgemonaten ausgeführt.
In der Ratssitzung wurde auch in 
verwaltungstechnischer Hinsicht 
das Projekt für den Umbau und die 
Sanierung der Grundschule St. Felix 
genehmigt. Das Gebäude aus den 
Anfängen der 70-iger Jahren hat es 
notwendig vor allem im Sanitärbe-
reich saniert zu werden. Notwendig 
ist auch die Schaffung von Raum-
kapazität für einen Seminar/Bib-
liotheksraum und einen Ausweich/
Musikraum. Die Halle im Eingangs-
bereich mit der lichten Höhe zum 
Dach hin und das als Abstellraum 
genutzte Dachgeschoss bietet sich 
dafür an. Die Neugestaltung des 
Eingangsbereiches mit Einbau eines 
Aufzuges ist im Projekt vorgesehen. 
Ebenso wird das Gebäude in ener-
getischer Hinsicht komplett saniert 
und die veralteten technischen An-
lagen werden erneuert und den ak-
tuellen Standards / Bestimmungen 
angepasst. Die Gesamtkosten betra-
gen ca. 800.000 Euro.
In der Ratssitzung wurde die Ver-
ordnung zur Vermögensgebühr ab-
geändert, die ab sofort für unsere 
Vereine die Befreiung der Plakatie-
rungsgebühr für 15 Plakate vorsieht. 
Ebenso hat der Gemeinderat in Soli-
darität zu den Forderungen der Peti-
tion „Ehrenamt in Not“, deren Inhal-
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te sich zu eigen gemacht. Gefordert 
wird, dass die Vereinsregister nicht 
wie vom Staatsgesetz vorgesehen in 
Rom geführt werden, sondern wei-
terhin hier vom Land geführt und als 
primäre Zuständigkeit im Sinne der 
Subsidiarität und des Bürokratieab-
baues von der Autonomen Provinz 
Bozen wahrgenommen werden.

Öffentliche Bauarbeiten
Es laufen derzeit die Arbeiten zum 
2. Baulos des Gehsteiges Oberberg. 
Da an der Bergseite im Bereich 
Sandhof die notwendige Breite des 
Gehsteiges realisiert wird, muss zu-
gleich die Straße in diesem Bereich 
an der Südseite ausgebaut werden, 
weshalb sich die Notwendigkeit er-
gibt, den Einfahrtsbereich zu den 
Brugghöfen demensprechend an-
zupassen. Der Landesstraßendienst 
und die Gemeinde ersuchen die Ver-
kehrsteilnehmer um Verständnis für 
die Beeinträchtigung während der 
Bauzeit.
Im April werden die Baulose für die 
neue Gewerbezone Föhrenhain 2 
ausgeschrieben bzw. die Arbeiten 
zur Erschließung der Zone werden 
daraufhin durchgeführt.
Ebenso steht heuer das 2. Baulos für 
die Fertigstellung des Parkplatzes 
Klamm an.

Erhalt des Schulsprengels
Der politische Kampf um den Erhalt 
des Schulsprengels stellte diese Ge-
meinde aber auch Laurein und Pro-
veis in den letzten Monaten vor eine 
echte Herausforderung zumal un-
ser Schicksal im Beschlussvorschlag 
zum Schulverteilerplan 2022/2027 
durch die Streichung unseres Spren-
gels und die Zusammenlegung mit 
Ulten abgezeichnet war. Das Auflö-
sen der Direktion bzw. des Schul-
sprengels Nonsberg hätte für diese 
strukturschwachen Gemeinden ei-
nen nicht mehr gut zu machenden 
Verlust bedeutet. Gemeinsam mit 
dem geschäftsführenden Direk-
tor Christoph Kofler haben die Ge-
meinden mit stichhaltiger Erklärung 
Daten und Fakten vorgebracht, un-
termauert von den geltenden Krite-
rien und vor allem die Stärken des 
Schulsprengels Nonsberg mit sei-
nem pädagogischen Mehrwert, der 

sich in den letzten Jahrzehnten etab-
liert hat, aufgezeigt. Unsere Aufgabe 
wird es sein diesem Schulsprengel 
eine Organisationsstruktur zu ge-
ben, die den Erhalt für die Zukunft 
absichert und sich durch den auf-
zuzeigenden Mehrwert auszeichnet 
und profiliert. Unser Sprengel ist 
ein Euregio-Angelpunkt mit entspe-
chender Sprach-und Kulturvermitt-
lung.

Vereinstreffen 
Am 25. Februar hat die Gemeinde zu 
einem Informationstreffen alle Ver-
eine und Verbände eingeladen. Es 
wurden wichtige Neuerungen und 
Informationen geteilt, die Petition 
„Ehrenamt in Not“ mit unterzeichnet, 
vor allem wurde auch die Schwierig-
keit der letzten beiden Jahre durch 
die Coronapandemie angesprochen, 
die es den Vereinen kaum ermöglich-
te die üblichen Tätigkeitsprogramme 
durchzuführen. Klar ging hervor, 
dass für die Dorfgemeinschaft in 
einer Berggemeinde das Vereinsle-
ben wichtig für das gesellschaftliche 
und kulturelle Leben ist. Nun wo 
aufgrund der Herdenimmunität die 
Covid Situation immer mehr in den 
Hintergrund rückt, war es die Bitte 
und der Appell an die Vereinsvor-
sitzenden die Wiederaufnahme der 
Tätigkeit 2022 zum Schwerpunkt des 
Jahres zu machen, dort wo es nicht 
schon passiert ist.

Sommerwochen 2022
Auch heuer bietet der Verein Kin-
derwelt in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde 4 Erlebniswochen vom 4. 
bis 29. Juli in Doppelbesetzung für 
Kindergarten- und Grundschulkin-
der an. Zudem wird das Handwer-
kerprojekt „teenies & work“, das es 
den Schülern ermöglicht vom 1. bis 
5. August in die verschiedenen Hand-
werke vor Ort hineinzuschnuppern, 
wieder stattfinden.

„Giamor zu Mittog“
Das Projekt für den Mittagstisch für 
Senioren war in der vor-Covid- Zeit 
ein gut besuchter Termin. Die Ge-
nossenschaft für Familien-und Seni-
orendienst wird in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde und dem Spren-
gel das Projekt wieder anbieten. Wir 

danken den fleißigen Helferinnen 
und Helfern, die sich dafür wieder 
zur Verfügung stellen und hoffen das 
das Projekt von den Seniorinnen und 
Senioren wieder gut angenommen 
wird. 

„Bibliothek sucht Unterstützung“
Die öffentliche Bibliothek St Felix 
sucht Freiwillige für die Unterstüt-
zung bei der Ausleihe. Ebenso wird 
eine Person für die Funktion der 
Bibliotheksleitung gesucht. Gerade 
in den letzten Monaten wurde eine 
große Anzahl an Büchern für den 
Bestand dank Gelder aus Rom für 
Bibliotheken angekauft. Es ist ausge-
wählte aktuelle Lektüre auf dem letz-
ten Stand. Die Gemeinde sucht Frei-
willige die Freude an der Mithilfe in 
der Bibliothek haben, diese nutzen, 
bei der Ausleihe mithelfen und auch 
Freude bei der Beratung haben.

„Archivordnung und historischer 
Bestand“
Die Gemeinde arbeitet daran. Unter-
stützt von der Archivwissenschaft-
lerin Sonja Weiss, der diplomierten 
Bibliothekarin Isabella Schenk und 
Prof. Alois Greiter arbeitet die Ge-
meinde seit Juli 2021 am Projekt, das 
eine Ordnung des Archivbestandes 
vorsieht. Gleichzeitig werden die al-
ten Schriftbestände seit 1849, der 
Gründung der Gemeinden im Tiro-
ler Raum, von Prof. Greiter gelesen 
und systematisch geordnet. Im Som-
mer wird die Gemeinde das Projekt 
der Bevölkerung mit den beteiligten 
Fachleuten vorstellen.

„Mobilitätsprojekt-Leader“
Es werden demnächst die E-Ladesta-
tionen für Elektroautos und für E-bi-
kes, sowie die im Projekt vorgesehe-
nen Mitfahrbänke aufgestellt. 

„Wanderwege-Beschilderung“
Für den heurigen Sommer ist eine 
Verbesserung der Beschilderung ge-
plant u.a. im Bereich Wasserfall

An dieser Stelle ist es mir ein Anliegen 
ein aufrichtiges Dankeschön dem 
Gemeindepersonal auszusprechen. 
Wir sind eine kleine Berggemeinde 
und es ist unfassbar wie groß der 
tägliche Arbeitsaufwand ist und wie 
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Komplex die Abläufe ausnahmslos 
überall geworden sind. Mein Dank 
gebührt den Verwaltungsbeamten 
allen voran der Gemeindesekretä-
rin für die Bewältigung der täglichen 
Gemeindegeschäfte. Ebenso dem 
Personal, das in der Küche in der 
Raumgestaltung seine Dienste flei-
ßig erbringt ebenso dem Gemein-
dearbeiter der einen sehr umfang-
reichen Bereich betreut, was betont 
werden muss.

Ein Dank den Referenten insbeson-
dere dem Vizebürgermeister für 
seine aktive und kontinuierliche Mit-
arbeit zum Wohle und für die Ent-
wicklung dieser Gemeinde und de-
ren Infrastrukturen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger ich 
wünsche Ihnen allen heuer ein Os-
tern ganz nach der Botschaft des 
Friedens der uns allen so wichtig ist 
und vor allem, dass er auch in den 

Herzen Jener das bewirken möge 
die derzeit vom Krieg getrieben und 
geplagt sind. Den Frieden der den 
Menschen Freiheit, Wiederaufbau, 
Entwicklung und Zukunft ermöglicht.

Frohe Ostern!

Eure Bürgermeisterin
Kofler Gabriela

#stopfakenews

Wie erkenne ich, was wirklich stimmt?

Die Verbreitung von „Fake News“ 
oder zu Deutsch „Falschmeldungen“ 
war noch nie einfacher als heute. 
Vor allem in den Sozialen Medien ku-
rieren die skurrilsten Meldungen zu 
verschiedenen Themen. Und nichts 
leichter als diese gleich auf der ei-
genen Seite oder mit Freunden und 
Familie teilen. Kannst du dir vorstel-
len, wie schnell Falschmeldungen 
die Runde machen können? Das 
muss aber nicht sein! Und gerade du 
kannst dazu beitragen. Hier ein paar 
Tipps, um Fake News zu erkennen: 

Kritisch sein! Hinterfrage die Nach-
richt. Kann das sein? Ist es wirklich 
so einfach? Warum ist dann noch 
niemand darauf gekommen…? 

Bild checken! Woher kommt das 
Bild? Wurde es wirklich in diesem 
Zusammenhang veröffentlicht? Fin-
det man das Bild noch in anderen 
Zusammenhängen?

Quelle checken! Gibt es die Quelle 
wirklich? Ist diese ein seriöses Insti-

tut/Person? Stimmen die genannten 
Zahlen?

Nicht manipulieren lassen! Will 
mich jemand beeinflussen? Will je-
mand Geld mit der Meldung verdie-
nen? Sollen mein Tun oder Denken 
verändert werden? Was ist die Ab-
sicht hinter der Nachricht? 

Nicht alles weiterleiten! Würde dir 
z.B. deine Oma nicht sofort glauben, 
wenn du ihr eine Fake News über 
einen Internetbetrüger weiterleitest 
und diese auch weiterschicken?

Schon gewusst...
Anzeichen, dass die Meldung, die 
du gerade liest, eine Falschmeldung 
sein könnte, sind z.B. Anonyme 
Quellen, angebliche „Geheimtipps“ 
wie du dich vor etwas schützen 
kannst, reißerische Sprache, Verwei-

se auf Fachleute, die gar keine sind 
oder einfach nur Panikmache bzw. 
Verharmlosung.
Es gibt verschiedene Websites, die 
dir dabei helfen können, Fakenews 
zu erkennen. Suche einfach nach 
dem Schlagwort „Faktenchecker“. 
Auch bei Bildern kannst du durch die 
umgekehrte Suchfunktion feststel-
len, in welchem Zusammenhang das 
Bild zum ersten Mal veröffentlicht 
wurde.

Am besten also, du glaubst nicht al-
les was du hörst, liest oder siehst, 
hinterfragst die Info kritisch und in-
formierst dich über die Richtigkeit, 
bevor du etwas weiterleitest, dann 
hast du schon viel gegen die Verbrei-
tung von Fakenews getan!!

St. Felix erstellt den
Gefahrenzonenplan
Mit der Vertragsunterzeichnung im Au-
gust 2021 fand der offizielle Start für 
die Ausarbeitung des Gefahrenzonen-
planes für die Gemeinde U. lb. Frau im 
Walde – St. Felix statt.

Der alpine Raum birgt eine Vielzahl 
an Naturgefahren. Immer wieder 
zeigen Schäden an Mensch und Ge-
bäude durch Steinschlag, Muren 
oder Lawinen dass man sich bei der 
Siedlungsplanung in der zweiten 
Hälfte des letzten Jahrhunderts die-
ser Gefahren nicht ausreichend be-
wusst war. Nachträgliche Zivilschutz-
maßnahmen wie Steinschlagnetze, 
Schutzwälle und andere Schutzbau-
ten kosten der öffentlichen Hand 
aber auch den betroffenen Eigentü-
mern beträchtliche Geldmittel, die in 
anderen Bereichen unserer Gesell-
schaft dringend benötigt werden.

Der Gefahrenzonenplan wurde da-
her von der Landesregierung als 
rechtliches Instrument eingeführt, 
um diese Gefahren zu untersuchen 
und aufzuzeigen. In einer ersten Pha-
se wurde entschieden, welche Gebie-
te untersucht werden müssen, und 
welche hingegen nicht untersucht 
werden brauchen. Der Gefahrenzo-
nenplan (GZP) gibt nämlich nur für 
die besiedelten Zonen des Gemein-
degebietes Auskunft über deren 

Gefahrenpotential. Wälder und land-
wirtschaftliche Gebiete zum Beispiel, 
in denen Schäden an Mensch und 
Sache wenig wahrscheinlich sind, 
werden nicht betrachtet. Als End-
produkt werden die untersuchten 
Flächen in Gefahrenzonen mit sehr 
hoher (in roter Farbe), hoher (blau) 
oder mittlerer (gelb) Gefahr klassifi-
ziert. Falls keine Gefährdung durch 
Massenbewegungen, Wasser- und 
Lawinengefahren zum Zeitpunkt der 
Untersuchungen besteht, wird eine 
graue Zone ausgeschieden. Durch 
den Gefahrenzonenplan wird die zu-
künftige Entwicklung im Gemeinde-
gebiet von U. lb. Frau im Walde – St. 
Felix gelenkt. Der Gefahrenzonen-
plan ist ein dem Bauleitplan der Ge-
meinde übergeordneter Fachplan, 
der angibt wo und zu welchen Be-
dingungen gebaut werden darf. Die 
ausgewiesenen Gefahrenzonen kön-
nen auch folgendermaßen gedeutet 
werden: rote Zone – Verbotsbereich, 
blaue Zone – Gebotsbereich, gelbe 
Zone – Hinweisbereich.

Die Bietergemeinschaft aus den Bü-
ros „in.ge.na.“, Dr. Ing. Rudi Bertag-
nolli und Raumplaner Marco Molon 
(Wassergefahren und Koordination), 
zusammen mit den Büros „Geolo-
gia e Ambiente“ – Dr. Geol. Michele 
Nobile (Massenbewegungen), sowie 
„Ingenieurbüro Kessler“ (Lawinenge-
fahren), haben nun von der Gemein-
de den Auftrag zur Erstellung dieses 
Planes erhalten. Daher werden die-

se Techniker und ihre Mitarbeiter in 
den nächsten Wochen und Monaten 
das Gemeindegebiet genauestens 
auf geologische, hydraulische und 
lawinenbezogene Probleme und Ge-
fahren hin untersuchen und dort, 
wo erforderlich, auch Vermessungen 
vornehmen.

In diesem Zusammenhang bitten 
die beauftragten Techniker um die 
Zusammenarbeit der ortsansässi-
gen Bevölkerung. Nur die Einwohner 
wissen bestens über die lokalen Ge-
gebenheiten und historischen Ereig-
nisse Bescheid. Diese Informationen 
sind für die korrekte Interpretation 
und Überprüfung der Ergebnisse der 
Computersimulationen und für die 
richtige Einschätzung der vorhande-
nen Gefahrenquellen sehr wichtig. 
Eine akkurate und qualitativ hoch-
wertige Gefahrenzonenplanung 
kann nur unter Einbeziehung der 
Gemeindeeinwohner stattfinden.

Da bei der Feldarbeit nur eine be-
grenzte Anzahl von Einwohner 
befragt werden können, sind Hin-
weise auf historische Ereignisse zu 
Überschwemmungen und Murgän-
ge auch unter der E-Mail-Adresse 
marco.molon@ingena.info möglich. 
Für Hinweise bezüglich Massenbe-
wegungen steht die E-Mail-Adresse 
info@geologiaeambiente.it bereit. 
Für Informationen bzgl. Lawinen 
kann man an johann.kessler@vol.at 
schreiben.

STELLENANZEIGE
Verwaltungssachbearbeiter/Verwaltungssachbearbeiterin in Teilzeit 

Der Schulsprengel Nonsberg sucht ab 01.03.22 eine/n Verwaltungssachbearbeiter*in in Teilzeit 
für 25 Wochenstunden (befristet) für die Direktion in St. Felix. 

Interessenten können sich unter 0463 886144 bzw. ssp.nonsberg@schule.suedtirol.it melden.

Voraussetzungen: Matura / Zugehörigkeit zur deutschen Sprachgruppe / 
Zweisprachigkeitsnachweis B/  Green Pass

Wichtig: Sehr gute EDV-Kenntnisse
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Grüße aus dem
Schulsprengel 
Am 08.02.2022 habe ich meinen Dienst 
am SSP Nonsberg angetreten.

Ich sehe es als gutes Omen, dass die 
erste Mitteilung, die ich an die Schul-
gemeinschaft richten durfte, der Be-
schluss der Landesregierung war, 
den SSP Nonsberg zu erhalten. Das 
ist vor allem den lokalen politischen 
und schulischen Entscheidungsträ-
gern und ihrem persönlichen Ein-
satz zu verdanken, aber sicher nicht 
zuletzt auch ein Erfolg der ganzen 
Schulgemeinschaft für die gute Ar-
beit in den vergangenen Jahren.

Mit dem Erhalt unseres Schulspren-
gels ist aber auch die Aufgabe ver-
bunden, Vorschläge zu erarbeiten, 
damit der Nonsberg in seiner Beson-
derheit auch in Zukunft eine stabile 
Organisationseinheit bilden kann. 

Besondere Erlebnisse 
der Grundschule 
St. Felix

Die gute Zusammenarbeit zwischen 
Schule und außerschulischen Organi-
sationen und Experten ist eine große 
Bereicherung für den Unterricht.

Deren Einbindung stellt einen wichti-
gen Bezug zur Lebenswelt der Schü-
ler/innen her und hat für zusätzliche 
Abwechslung auf dem Lehrplan ge-
sorgt. In einer kleinen Rückschau auf 
das bisherige Schuljahr wird die Viel-
falt der verschiedenen Begegnun-
gen sichtbar.

In der Handwerkerzone St. Felix 
befindet sich die Hackschnitzel-
produktions- und Energiegewin-
nungsanlage der Familie Kofler. Am 
Donnerstag, den 14. Oktober 2021, 
besuchten alle Klassen die Anlage, 
wo wir Holz als erneuerbare Energie 
erleben durften. Fachkundig führte 
uns Martin Weiss durch die Anlage. 
Er erklärte alle Arbeitsschritte und 
die Kinder zeigten reges Interesse 
für die Vorgänge und die großen Ma-
schinen. Dieser Lehrausgang zeigte 
den Schülern/innen ein praktisches 
Beispiel für erneuerbare Energie. In 
der Schule wurde das erworbene 
Wissen durch gezielte Unterrichts-
einheiten ergänzt. 

Ein weiterer Experte, der Ethnologe 
Johannes Ortner, führte die Kinder 
der 3. bis 5. Klasse in die Thematik 
„Flurnamen“ ein. Er berichtete über 
deren Herkunft und Bedeutung, er-
zählte entlang der Wege durch einen 
Teil unseres Dorfes viel Interessan-
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Überzeugt, dass diese Aufgabe uns 
gemeinsam gelingen wird, freue ich 
mich auf viele inspirierende Begeg-
nungen in dieser geschichtsträchti-
gen Gegend – in der das Zusammen-
leben unterschiedlicher Kulturen zur 
Selbstverständlichkeit geworden ist 
und in der sich dadurch immer wie-
der aufs Neue Chancen und Türen 
öffnen. Ganz besonders für junge 
Menschen in einer offenen globali-
sierten Welt!

Gerade in Zeiten wie diesen, in de-
nen Friedenserrungenschaften auf 
dem Prüfstand stehen, erscheint die 
übergemeindliche Zusammenarbeit 
noch einmal bedeutsamer. Ich für 
meinen Teil bin sehr zuversichtlich. 
Wem kann schließlich dieser Balan-
ceakt zwischen Existenzsicherung 
und Profilierung, dieser Perspekti-
venwechsel von der Notwendigkeit 
hin zum Herauskristallisieren und 
Implementieren des Besonderen 
eher gelingen als dem Nonsberg, 

der Val di Non – einem Gebiet, das 
Berg und Tal zu ein und derselben 
Zeit ist?

Ich freue mich darauf, – mit vielen 
gemeinsam – Zukunft zu gestalten. 
Meine Türen sind für Anregungen 
und einen lebendigen Austausch im-
mer offen.

Birgit Eschgfäller

tes und noch Unbekanntes.
Wir danken dem Bildungsausschuss 
für die Einbindung. Dadurch wurden 
das Bewusstsein für Lokalkultur und 
die Geschichte unseres Dorfes den 
Schülern/innen nähergebracht.

Ein wichtiges Anliegen der Schule ist 
die Förderung der Lese- und Infor-
mationskompetenz in Zusammenar-
beit mit der öffentlichen Bibliothek. 
Durch die Idee des Bibliotheksrats 
konnten die Schüler/innen einen 
Einblick in die Kultur und Lebenswei-
se der Menschen in Afrika erlangen. 
Dankenswerterweise hielt Herr Pfar-
rer Tumaini Ngonjani anlässlich des 
Tages der Bibliotheken einen Vor-
trag über das Leben der Kinder in 
Afrika. Fotos veranschaulichten sei-
ne Ausführungen und Erzählungen, 
welche unsere Schüler/innen sehr 
beeindruckten.

Alljährlich nutzen wir mit großer 
Freude die Angebote der Eigenver-
waltung von St. Felix und der Raiffei-
senkasse Tisens.

Dank des Spendenbeitrages der Ei-
genverwaltung bekommt jedes Kind 
ein Nikolaussäckchen. Der 6. Dezem-
ber wurde auch im laufenden Schul-

jahr mit einer traditionellen Feier 
umrahmt.

Malen, Zeichnen, Kreieren von Bil-
dern und Collagen ist im März all-
jährlich im Kunstunterricht ange-
sagt. Dabei geben alle ihr Bestes, 
um beim „Internationalen Raiffeisen 
Jugend- und Malwettbewerb“ dabei 
zu sein und mit etwas Glück sogar zu 
gewinnen. Die besten Zeichnungen 
werden von einer Jury prämiert. Zu-
dem erhalten die Grundschulen der 
Gemeinde die Möglichkeit, etwas 
Sinnvolles anzukaufen. So wurden 
in den letzten Jahren zum Beispiel 
Sportgeräte, tolle bunte Sitzsäcke 
und Fotokameras angekauft. Wir 
möchten uns hiermit bei der Raika 
Tisens herzlichst bedanken.

Lydia Kofler

SOMMERJOB
Kinderbetreuer*innen gesucht

Der Verein „Die Kinderwelt Onlus“ sucht für den Kunterbunten Sommer für Kindergarten- und 
Grundschulkinder in der Gemeinde U.lb.Frau i.Walde - St. Felix  engagierte und motivierte 

Kinderbetreuer*innen.

Zeitraum: vom 4. Juli 2022 bis 5. August 2022
Voraussetzungen: Volljährigkeit, Maturaabschluss, Studium vorzugsweise mit pädagogischer 
Ausrichtung und/oder Erfahrung in der Kinderbetreuung und in der Arbeit mit Kindergruppen,

Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit, Kreativität, Flexibilität und Motivation
Wir bieten: Befristeten Arbeitsvertrag, ein spannendes Umfeld, ein junges und dynamisches Team, 

aktive Mitgestaltung des Tagesprogramms, pädagogische Begleitung und Schulung.

Bewerbung und Lebenslauf an: info@vereinkinderwelt.com
Einen Einblick und weitere Informationen unter: www.vereinkinderwelt.com
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